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Sozialpsychiatrische 
Wohngruppe Oldenburg

Kontakt

Sozialpsychiatrische Wohngruppe Oldenburg
Hoheluftstraße 2 · 23758 Oldenburg

Sozialpsychiatrische Wohngruppen  
Heiligenhafen/Oldenburg
Tel.: 04362 50 47 11 · Fax: 04362 50 47 12
E-Mail: wg-heiligenhafen@die-bruecke.de

Regionalleitung:
Ragnhild Lütje 
Tel.: 04361 41 82 
E-Mail: r.luetje@die-bruecke.de

Sozialpsychiatrische  
Wohngruppe Oldenburg
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Die Wohngruppe
Die Sozialpsychiatrische Wohngruppe Oldenburg 
bietet Fachleistungen zur Sozialen Teilhabe SGB IX 
als Assistenzleistung zur selbstbestimmten und eigen
ständigen Bewältigung des Alltags für erwachsene 
Menschen mit psychischen Erkrankungen an.

Standort der Wohngruppe ist ein Zweifamilienhaus 
in der Nähe des Zentrums. Die Innenstadt, eine 
Werkstatt für angepasste Arbeit, der Bahnhof und 
das Sozialpsychiatrische Wohnhaus Oldenburg sind 
in wenigen Gehminuten zu erreichen. Das Haus 
gliedert sich in zwei Wohneinheiten. Pro Etage stehen 
jeweils zwei Einzelzimmer zur Verfügung. Küche, 
Wohnzimmer und Sanitäreinrichtungen werden je 
Etage gemeinsam genutzt. Keller und Garten können 
ebenfalls gemeinsam genutzt werden.

Unterstützungsleistungen können Montag bis 
Freitag, außer an Feiertagen, in den Kernzeiten in 
der Regel zwischen 9:00 und 17:00 Uhr in Anspruch 
genommen werden. Außerhalb dieser Kernzeiten 
besteht keine Rufbereitschaft.

Die Zielgruppe
Sie können sich an uns wenden, wenn Sie:
•	 über längere Zeit seelisch erkrankt sind und der-

zeit nicht mehr oder noch nicht (wieder) alleine 
wohnen können

•	 sich einsam fühlen und eine Gemeinschaft  
benötigen

•	 Unterstützung im Bereich Wohnen benötigen auf 
dem Weg zu mehr Selbstständigkeit und Lebens-
qualität

•	 ausreichende Stabilität und Selbstversorgungs-
kompetenzen mitbringen, um Ihren Alltag in den 
Abend- und Nachtstunden sowie an Wochenenden 
und Feiertagen in der Wohngemeinschaft weitest
gehend selbstorganisiert gestalten zu können

Die Ziele
Die Bewohner*innen sollen dazu befähigt werden, 
ihre Lebensplanung und -führung möglichst selbst-
bestimmt und eigenverantwortlich wahrnehmen zu 
können und eine Unabhängigkeit von Assistenzleis-
tungen und psychosozialen Hilfen zu erreichen.

Persönliche Ziele können z. B. sein:

•	 Förderung von Kontakten, Abbau von Rückzugs-
tendenzen und Isolation

•	 Verbesserung der lebenspraktischen Fähigkeiten 
im Bereich Wohnen

•	 Aufbau einer externen Tages- und Wochenstruk-
tur im Sozialraum

•	 Verbesserter Umgang mit Krisen und deren Früh
erkennung

•	 Regelmäßige Inanspruchnahme einer fachärzt
lichen Behandlung

•	 Entwicklung einer persönlichen Zukunftsperspektive
•	 Soziale Teilhabe am Leben in der Gesellschaft

Die Unterstützungsangebote
Das Angebot der Wohngruppen bietet durch das 
Zusammenleben in gemeindenahen kleineren 
Wohneinheiten die Chance, eigene Grenzen und 
Möglichkeiten im Miteinanderwohnen und -leben 
kennenzulernen.

Die sozialpsychiatrischen Assistenzleistungen richten 
sich nach dem festgestellten Bedarf und den persön
lichen Zielen und Wünschen der Bewohner*innen 
und knüpfen an vorhandene Fähigkeiten und Fertig-
keiten an.

Zum Angebot gehören u. a.:

•	 Einzelgespräche mit der Bezugsassistenz
•	 Assistenz in Krisensituationen
•	 Wöchentliches Plenum für alle Bewohner*innen
•	 Wöchentliche WG-Besprechungen

•	 Zielbezogene Gruppenangebote wie z. B. Koch-
gruppen, Gartengruppe, Freizeit-, Aktivgruppen

•	 Assistenz und Begleitung bei Behördenangele-
genheiten

•	 Assistenz bei der Suche nach Beschäftigungs-
möglichkeiten, z. B. Aufnahme eines Ehrenamtes

Das Team
Das Team besteht aus Fachkräften aus den Berufs
feldern Sozialpädagogik und Gesundheits- und 
Krankenpflege. Grundlage der Unterstützungs-
leistung ist eine verlässliche und Vertrauen 
aufbauende Beziehung im Rahmen eines Bezugs
assistenzsystems.

Die Aufnahme
Über eine Aufnahme in die Wohngruppen wird 
nach einem Informations-und ausführlichem Auf-
nahmegespräch entschieden.
Voraussetzung für ein Aufnahmegespräch ist in 
der Regel eine erfolgte Teilhabe- und Gesamtpla-
nung durch den Träger der Eingliederungshilfe.

Die Kosten
Die anfallenden Mietkosten sowie die Kosten zum 
Lebensunterhalt werden aus eigenem Einkommen, 
Vermögen bestritten oder können nach Bedarfs-
prüfung und Antragstellung durch einen Träger für 
Sozialleistungen gewährt werden.
Die Kosten für die Fachleistung zur Sozialen 
Teilhabe SGB IX können beim zuständigen Träger 
der Eingliederungshilfe beantragt werden. Nach 
erfolgter Gesamtplanung und der Überprüfung 
der bestehenden Einkommens- und Vermögens-
grenzen werden die Kosten in der Regel durch die 
Eingliederungshilfe übernommen.

Zur Antragstellung beraten wir Sie gerne.


